
 

Kontakt: IN VIA Köln e.V., Spielmannsgasse 4-10, 50678 Köln, www.invia-koeln.de/international  
Ansprechpartnerin: Melanie Bächle, EMail: melanie.baechle@invia-koeln.de, Telefon: 0221-93181036 
 
 

Die Veranstaltung wird durchgeführt im Rahmen einer weltwärts- Begleitmaßnahme in Kooperation mit       
bezev e.V., DPSG, EIRENE, Experiment e.V., Freunde der Erziehungskunst Rudolf Steiners e.V., Fidesco 
e.V., ICJA, IN VIA Berlin e.V., IJGD, Kindermissionswerk Die Sternsinger, Kolpingwerk Deutschland, Leben 

und Lernen in Solidarität und Gemeinschaft e.V., MISEREOR e.V., VIA e.V., Sage net e.V. Welthaus Bielefeld. 

Zeit und 
Ort 

19.-21. Juni in Köln oder 23.-25. Oktober in Berlin 
 

Beginn: freitags um 18 h, Ende: sonntags um 13 h 

Anmeldung 

Kosten 

Verbindliche Anmeldung bis zum 22. Mai für Köln und       
17. September für Berlin 

an melanie.baechle@invia-koeln.de 

Die Trainings sind kostenlos                                
(Unterkunft, Verpflegung und Reisekosten werden übernommen) 

 

Training   
für die Durchführung von Infoveranstaltungen                                 

an Haupt-, Real-, Gesamt- und Berufsschulen, Jugendzentren  

                         
 
 

 
 
 
 

 
 

... und bieten deswegen Trainings für die Durchführung von Infoveranstaltungen               
an Schulen und in Jugendzentren für ehrenamtlich Engagierte an! 

 

Trainingsinhalte: 
 

 Ansprache von Verantwortlichen an Schulen und Jugendzentren  
 Interaktive Methoden für die Arbeit mit verschiedenen Zielgruppen  
 Umgang mit eher unruhigen oder schwierigen Gruppen  
 Vorstellung und Vermittlung von eigenen Auslandserfahrungen  
 Informationen und Material zu verschiedenen Auslandsmöglichkeiten 
 Fragetechniken für die Beratung von Interessierten  
 konkrete Schritte bei der Planung einer eigenen Veranstaltung 
 

Während des Trainings wird es die Gelegenheit geben alle Inhalte praxisnah einzuüben.   
        

Am Ende der Schulung erhalten die Teilnehmenden ein Bescheinigung. 

Gleiche Chancen für alle! 
 

Bisher nehmen vor allem Abiturient_innen an internationalen 
Freiwilligendienstprogrammen wie weltwärts teil. Junge Menschen mit 
anderen Bildungshintergründen und/ oder einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung sind stark unterrepräsentiert. Das liegt unter 
anderem daran, dass Auslandserfahrungen bei anderen  Zielgruppen 
nicht selbstverständlich zur Biografie dazugehören und geförderte 
Freiwilligendienstprogramme aufgrund von mangelnden 
Informationsangeboten oft nicht bekannt sind. Das wollen wir 
ändern...                                                                                                    


